
Ambulant Betreutes Wohnen 
für Abhängigkeitskranke

Informationen I Angebote I Ansprechpartner
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Information und Anmeldung
Christina Dreher
Dipl.-Sozialpädagogin(FH)
Telefon: 07121 43319-13
Telefax: 07121 43319-2513 
Mobil: 0151 14125638
E-Mail: christina.dreher@zfp-zentrum.de

Anschrift
ZfP Südwürttemberg
Ambulant Betreutes Wohnen für Abhängigkeitskranke
im Landkreis Reutlingen 
Krämerstraße 31 I 72764  Reutlingen
www.zfp-web.de

Ein Unternehmen der            Gruppe Baden-Württemberg
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BETREUUNG VOR ORT IM LANDKREIS REUTLINGEN



Was ist Ambulant Betreutes Wohnen?
Das Ambulant Betreute Wohnen (ABW) bietet Unterstützung 
für Abhängigkeitskranke, die selbstständig leben möchten. 
Ziel ist, diesen Menschen ein weitgehend selbstbestimmtes  
Leben zu ermöglichen. Die ambulanten Hilfen werden indivi-
duell an die unterschiedlichen Lebenssituationen angepasst. 
Grundlage ist ein gemeinsamer Behandlungs- und Rehabili-
tationsplan.

An wen richtet sich das Angebot?
Wir betreuen Menschen mit Alkohol-, Medikamenten- und 
Drogenabhängigkeit in ihrer eigenen Wohnung. Unser Ange-
bot ist offen für erwachsene Personen aller Altersgruppen. 

Wer trägt die Kosten?
Unsere ambulante Hilfe ist eine Leistung der Eingliederungs-
hilfe nach dem SGB IX und SGB XII. Sie ist in das regionale 
Versorgungssystem für Abhängigkeitskranke eingebunden. 
Die Leistungen der Eingliederungshilfe nach dem SGB XII be-
messen sich nach der Einstufung in eine Hilfebedarfsgruppe. 
Einkommen und Vermögen müssen eingesetzt werden. Soll-
ten Ihre finanziellen Mittel nicht ausreichen, übernimmt der 
Sozialhilfeträger die restlichen Kosten. Bei der Antragstel-
lung zur Übernahme der Kosten sind wir behilflich.

Was bieten wir an?
Selbstversorgung und Wohnen
Wir helfen Ihnen, den Alltag selbst zu bewältigen. Wir unter-
stützen und begleiten Sie bei der Haushaltsführung, bei all-
täglichen Erledigungen, Behördenangelegenheiten sowie bei 
der Inanspruchnahme medizinischer und sozialer Dienste.

Beschäftigung und Arbeit
Gemeinsam entwickeln wir Perspektiven. Zum Beispiel bei 
der Suche nach einem Beschäftigungs- oder Arbeitsplatz. In 
bestehenden Arbeitsverhältnissen bieten wir Begleitung und 
Reflektion.

Tages- und Freizeitgestaltung, Kontakte
Wir geben Anregungen für ein aktives Leben und Teilhabe 
an der Gesellschaft und unterstützen Sie in Ihren sozialen 
Kontakten.

Spezielle Angebote
Wir bieten Hilfen zur Überwindung der Abhängigkeitserkran-
kung. Dazu gehören regelmäßige Gespräche, Trainings zum 
Umgang mit Krisen und Krisenintervention, Rückfallpräventi-
on und –bearbeitung und soziales Kompetenztraining.
 

Für viele Betroffene ist die Förderung von Hoffnung auf 
ein würdevolles und erfülltes Leben der wichtigste As-
pekt ihrer Genesung. Wir helfen, Zuversicht, Vertrauen 
und Optimismus zu erhalten und wiederzuentdecken.  Das 
Miteinander spielt dabei eine wichtige Rolle.


